
«Ich war selten ein Kind von Traurigkeit, ihr solltet das nun auch nicht sein. Das Le-
ben geht weiter. Ich schaue von hier oben mit grosser Zuneigung und schönen Er-
innerungen zu euch. Vermissen werde ich die heiteren Gespräche, das Lachen und
die Verbundenheit. Ich hoffe, mein Glück, Humor und meine Lebenslust lassen
euch all das nicht durch widrige Umstände abkaufen, geniesst es in vollen Zügen.»

Die Tränen fliessen für einen
einzigartigen Menschen

Rolf Jucker
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Ich wollte es lange Zeit nicht wahrhaben, dass er gehen wird. Die Gedanken an seinen
nahenden Tod habe ich verdrängt. Nun ist das Unvermeidliche eingetroffen.

Rolf Jucker war mein Seelenverwandter und eine Stütze in meinem Leben, wie noch nie-
mand zuvor. Meine Verbindung zu ihm erlebte ich als einmalig, geprägt von tiefer Kom-
munikation. Er brachte mir eine Loyalität entgegen, die mich in Verlegenheit brachte.

Dass er wegen seiner schweren Krebserkrankung gehen musste, schmerzt mich. Den
einzigen Trost finde ich darin, dass es nach der Diagnose doch noch eine Zeit lang ging,
bis es eben nicht mehr ging.

Ich glaube, sein Verlust bricht nicht nur mir das Herz, sondern auch vielen seiner engen
Freunde und den Leuten in seinem grossen Bekanntenkreis, die seine Lebensweise, sei-
ne Sprüche und Weisheiten, seine Erfahrungen und sein unendliches Wissen geschätzt
haben.

Wie oft konnte man einfach so Hilfe bei ihm holen, ohne dass er je etwas dafür verlangt
hätte. Er war immer da und was er sagte, das tat er. Seine Güte und seine stille Herzlich-
keit werden bleiben.

Wer ihn kannte, der weiss, wie er das Leben mit seinen Sätzen erträglicher machte. Car-
pe Diem war sein Motto und es ist schwer, diesen Leitgedanken in dieser Tiefe zu leben,
wie er es gemacht hat.

Er konnte in seinen letzten Tagen die Sonne in einem schönen Garten in Luzern tanken.
Er nannte es Glück und starb dann doch etwas überraschend. Stossen wir an auf einen
wunderbaren Menschen.

Ich vermisse dich Rolf und eine Narbe wird bleiben.
Du warst der Mensch, der meine Seele sah.

Deine Cynthia

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Freundeskreis. Eine grosse Abdankungsfeier
gibt es zu einem späteren Zeitpunkt.


